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Für die Amtsstunden am Montag 
und Dienstag ist der Zugang zum 
Gemeindezentrum mittels Glocke 
am hinteren Eingang vorgesehen.

Amtsstunden des 
Bürgermeisters

Liebe Oberalmerinnen und Oberalmer!
Liebe Jugendliche!

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 11. Dezember den Ordentlichen 
und Außerordentlichen Haushalt für 2013 einstimmig beschlossen (laufende Ein-
nahmen und Ausgaben: € 7.488.700 / Bedeckung außerordentlicher Vorhaben: 
€ 2.187.200). Die Marktgemeinde Oberalm verfügt damit wieder über einen ausge-
glichenen Haushalt, der ein beträchtliches Investitionsvolumen aufweist, womit ein 
wesentlicher Beitrag zur Wertschöpfung im Ort und in der Region geleistet werden 
kann. Bedingt durch eine sparsame, zweckmäßige und wirtschaftliche Mittelver-
wendung war es abermals möglich, dass die Gemeindeabgaben und -gebühren 
für 2013 im Schnitt lediglich zwischen 1% und 1,5% angehoben werden mussten. 
Darüber hinaus hat die Gemeindevertretung als Anreiz zur Nutzung alternativer En-
ergieträger eine zusätzliche „Förderung für Photovoltaikanlagen“ beschlossen sowie 
die „Förderrichtlinien zur Wirtschafts- und Standortförderung“ wieder eingeführt 
(siehe dazu Details unter www.oberalm.at / Link: Gemeindeamt > Bürgerservice > 
Förderungen). 

Im Frühjahr wird das renommierte Unternehmen Würth-Hochenburger in Oberalm 
seinen Betrieb aufnehmen, womit der ehemalige Standort „Häuslbauer“ wieder be-
lebt und einer nachhaltigen Bewirtschaftung zugeführt werden kann. Wir wünschen 
dem engagierten Team der Firma Würth-Hochenburger einen guten Start sowie viel 
Erfolg. 

Um die Verkehrssicherheit im Bereich Ortsgebiet weiter anzuheben, wurde von 
der Gemeindevertretung am 7. Februar eine Geschwindigkeitsbegrenzung 30 km/h 
(Strecke: Sportheim bis P+R S-Bahnhaltestelle) sowie 50 km/h (Strecke: P+R S-
Bahnhaltestelle bis Beginn Ortsteil Kahlsperg) verordnet. Im Übrigen gilt für das 
gesamte Ortsgebiet von Oberalm Tempo 30 km/h. Um Einhaltung der Tempolimits 
wird ersucht.

Die Kultur.Werkstatt Oberalm veranstaltet vom 20. bis 24. März das über die Gren-
zen von Oberalm hinaus bekannte Festival PalmKlang, Organisatoren: Matthias 
Schorn und Armin Keuschnigg, wozu wir Sie herzlich einladen (siehe nähere Details 
im Informationsteil). Wir freuen uns auf ein tolles Programm und wünschen ein 
gutes Gelingen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Bgm. Dr. Gerald Dürnberger
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Geburten

•  Lotta Johanna
 Mag. Evelyn Berner   
 und Günter Pichler

•  Julia Magdalena
 Martina Rechner-
 Meilinger und Hans   
 Rechner

•  Sahil
 Huriye Ülker-Ertuğrul  
 und Özgür Ertuğrul

•  Moritz
 Bettina Seidl und Mario  
 Perfler

Geburtstage

Zum 70. Geburtstag
•  Dr. Kronberger 
 Caroline
•  Danninger Richard
•  Rettenegger Uta
•  Bader Walid
•  Schödel Günter Karl
•  Klabacher Friedrich 
•  Angerer Heide Maria
•  Karrer Elfriede Isabella
•  Walkner Elisabeth
•  Kaiser Gerlinde
•  Steinbauer Alois

Zum 75. Geburtstag
• Berger Maria
•  Seidl Adelbert
•  Tesic Koviljka
•  Dornauer Elisabeth
•  Leitner Aloisia
•  Reiter Rupert
•  Schwendenwein Franz

Zum 80. Geburtstag
•  Weger Karl
•  Neureiter Ingeborg
•  Neureiter Maria
•  Rotter Maria-Alix
•  Salhofer Gertraud
•  Moser Maria

Zum 85. Geburtstag
•  Wittmann Theresia
•  Neureiter Erna
•  Schießlinger Johanna
•  Pürstl Josefa

Zum 90. Geburtstag
•  Beer Elisabeth
•  Strasser Berta
•  Liedl Gotelinde

Zum 95. Geburtstag
•  Scherkl Aurelia
•  Lanske Frida

Pfarrball

Der heurige Pfarrball im Gasthof Angerer 
war wieder ein voller Erfolg. Zu der von 
der TMK Oberalm performten Musik legten 
die Ballbesucher so manchen heißen Tanz 
aufs Parkett. Unterbrochen wurde das Tan-
zen nur durch nette und lustige Gespräche 
an der hervorragend angenommenen „Red 

Bull Bar“. 
Im Namen der Pfarre bedankt sich das 
Ballkomitee bei allen, die die tollen Sach-
preise zur Verfügung gestellt haben sowie 
bei den fleißigen Helfern, die so einen ver-
gnüglichen Abend erst möglich gemacht 
haben.

Kinderfasching

Auch dieses Jahr kamen wieder viele Fa-
milien zum 19. Oberalmer Kinderfasching. 
Das Motto lautete heuer „Oberalmer Fa-
schingsdult“. Viele lustige Spielstationen 
bereiteten den ca. 120 Kindern viel Spaß 
und Freude. Der Familienarbeitskreis der 

Pfarre hat dieses Fest gemeinsam mit dem 
Elternverein und dem Team der Kindersa-
chenbörse veranstaltet. Wir bedanken uns 
herzlich für die Krapfenspende bei der Ge-
meinde.

Ein Kompliment unserem Winterdienst
Wenn die meisten Menschen noch schla-
fen, schaufeln und räumen die Bauhof-
mitarbeiter Johann Gimpl (Bauhofleiter), 
Peter Micheler, Franz Tiefenbacher, Dionys 
Ebner und Georg Schmiedlechner bereits 
die Straßen frei. Ein alltäglicher Service für 
die Bürger unserer Marktgemeinde. Den 
Bauhofmitarbeitern steht dazu ein moder-
ner Fuhrpark zur Verfügung, der im Herbst 
2012 durch die Anschaffung eines Holders 
(auch für Arbeiten außerhalb des Winter-
dienstes einsetzbar) ergänzt wurde. Die-
se verantwortungsvolle Tätigkeit wird von 
vielen Bürgern als vorbildlich bezeichnet. 
Dieses Lob kann Bürgermeister Dr. Ger-
ald Dürnberger nur bestätigen und er gibt 
diese Anerkennung gerne an die fleißigen Bauhofmitarbeiter weiter.
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Am vierten Adventwochenende des letzten 
Jahres fuhr der Oberalmer Trachtenverein 
Barmstoana, vertreten durch neun junge 
Tänzer, in die VW-Stadt Wolfsburg. Dort 
präsentierten sie traditionelle Plattler und 
Tänze am alpenländischen Adventmarkt. 
Zusammen mit oberösterreichischen Alp-
hornbläsern und Musikgruppen aus dem 
Alpenraum begeisterten sie das Publikum 
und trugen zu der harmonischen vorweih-
nachtlichen Stimmung bei. Neugierige Fra-
gen wie „Seid ihr echt?“, „Tragt ihr im Alltag 
auch Dirndl und Lederhose?“ oder „Könnt 
ihr auch Schi fahren?“ wurden geduldig 

Volkstümlicher Adventmarkt Wolfsburg

und ehrlich beantwortet. Viele Erinne-
rungsfotos wurden mit den Wolfsburgern 
geschossen und als die junge Truppe von 
Kindern um Autogramme gebeten wurde, 
kam sogar ein bisschen Starfeeling auf. „Im 
Großen und Ganzen war es ein gelungener 
Ausflug, in dem unsere Volkskultur super 
präsentiert wurde und der Spaß kam auch 
nicht zu kurz“, so der Obmann Christian 
Hager über das vorweihnachtliche Wo-
chenende.

Weihnachtsfeier Halleiner Turnverein

In der weihnachtlich dekorierten Turnhalle 
des Halleiner Turnvereins fand am 15. De-
zember das jährliche Schauturnen statt. In 
der bis auf den letzten Platz gefüllten Hal-
le präsentierten die Turner in zwei Durch-
gängen ihr Können und begeisterten das 
Publikum. Der  ganz besondere Höhepunkt 
dieses Schauturnens war die Übergabe 
der Airtrackbahn durch Bürgermeister Dr. 
Gerald Dürnberger, Vizebürgermeister 
Hans-Jörg Haslauer und Gemeinderat 
Mag. Heimo Typplt sowie Amtsleiter Ger-
hard Schreiner an den Halleiner Turnver-
ein. Durch die spontane Bereitschaft der 
Gemeinde Oberalm die Finanzierung der 
Airtrackbahn zu übernehmen, gelang eine 
perfekte Weihnachtsüberraschung.  Damit  
ging  ein lang ersehnter Wunsch der Turner 

in Erfüllung. Die 
Begeisterung der 
Kinder und der 
Trainerriege des 
Turnvereins kann-
te keine Grenzen.  
Die Airtrackbahn 
ist sowohl im Brei-
tensport  als auch 
im Leistungssport 
einsetzbar. Durch 
das einfache 
Handling kann sie 
jederzeit aufge-

baut und benützt werden. Petra Steiner, 
Teamturntrainerin des Halleiner Turnver-
eins, erklärte, dass durch die Möglichkeit 
konstant auf der Aritrackbahn zu trainie-
ren, der Anschluss an die Österreichische 
Teamturnspitze ein Stück näher rückt.
Der Obmann des Halleiner Turnvereins, Al-
fred Szabo, bedankt sich bei der Oberalmer 
Gemeindevertretung für die äußerst groß-
zügige Unterstützung. Durch die Anschaf-
fung der Airtrackbahn werden die Trai-
ningsbedingungen um vieles verbessert, 
das kommt allen Turnern zugute. „Es freut 
uns besonders, dass von der Gemeinde 
Oberalm diese Unterstützung kommt, zu-
mal ja viele Turner das Angebot unseres 
Vereines, insbesondere das Teamturnen, 
nützen.“

Kinderturnen

Für 3-4 und 5-6-jäh-
rige Kinder bietet der 1. 
Oberalmer Sportverein 
ab sofort Kinderturnen 
an. Geturnt wird in Grup-
pen mit 15-20 Kindern.

Mitgliedsbeitrag € 50,- 
pro Saison
Beginn: ab sofort (von 
Jänner bis Dezember)

Erforderliche Ausrü-
stung: Hallenschuhe 
oder Turnpatschen und 
eine Trinkflasche
   
Anmeldung bei Trainerin:
Daniela Steinbrugger
0650/6677561
d.steinbrugger@sbg.at

Hochzeitsjubiläum

50 Jahre - 
Goldene Hochzeit:
• Maria Anna und Florian  
 Zuckerstätter 

Der Bürgermei-
ster gratuliert allen 
„frischgebackenen“ 
Eltern, Geburtstags-
kindern und Ehejubi-
laren!

Sternsinger

80 Kinder und Jugendli-
che aus Oberalm haben 
sich wieder für diese 
gute Sache eingesetzt 
und gingen heuer als 
Sternsinger. Dieses Jahr 
wird der Erlös für Kinder 
in Äthiopien verwendet.
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Bücherei Oberalm

Am Dienstag, den 18. De-
zember, war es soweit. Dr. 
Helga Reischl bearbeitete 
die 30.000ste Entlehnung 
des Jahres in der Büche-
rei Oberalm.

Im Jahr 2012 haben sich 
Oberalmer Leser 31.054 
Medien ausgeliehen (Bü-
cher, Zeitschriften, CDs, 
DVDs, Spiele) - im Jahr 
2002 waren es noch we-
niger als 9.000 Jahresent-
lehnungen. Ein attraktives 
Angebot, das laufend ak-
tualisiert wird, machte die 
Bücherei Oberalm in den 
vergangenen zehn Jahren 
zu einem beliebten Treff-
punkt für Jung und Alt. 
In enger Zusammenar-
beit mit der Volksschule 
Oberalm lernen zum Bei-
spiel schon Erstklässler 
die Bücherei kennen und 
werden zum Lesen moti-
viert. Unter den Erwach-
senen werden die Medien 
zu 85% von Frauen aus-
geliehen. Krimis und Neu-
erscheinungen erfreuen 
sich bei ihnen besonderer 
Beliebtheit. 

Infos und Aktuelles: 
www.oberalm.bvoe.at

Steigerung der sozialen Kommunikation 
und der Verzicht auf etwas Wichtiges im 
Advent waren die Beweggründe zur Ver-
wirklichung des Projekts „Handyfasten“ 
der Schülerinnen der 1. Hauswirtschafts-
schule Winklhof.
Die Idee kam von einer Schülerin während 
des Lebenskunde-Unterrichts zum Thema 
Verzicht im Advent. Die Schülerinnen stei-
gerten in dieser Woche ihre soziale Kom-
munikation durch gemeinsame Aktionen 
wie Spieleabend und Fackelwanderung 
zum Wiesenhof.
Die Motivation nicht aufzugeben, wurde 
durch einen Besuch des ORF unterstützt. 
Dieser Bericht wurde in der darauffol-

Handyfasten

genden Woche bei „Salzburg heute“ ge-
sendet.
Wolfgang Tonitz (Klassenvorstand): „Ich 
bin sehr stolz auf das Durchhaltevermögen 
der Schülerinnen, da ich am eigenen Leib 
zu spüren bekam, wie schwierig die Koor-
dination und Planung einer Woche ohne 
Mobiltelefon ist.“ 
Gundula Freithofer (Projektleitung): „Un-
glaublich, aber wahr: Das Projekt „HAN-
DYFASTEN“ wurde von den Schülerinnen 
sehr gut angenommen. Die Klasse wuchs 
schon während der Planungsphase eng 
zusammen, Ängste und Bedenken wurden 
geäußert und der Erfolg belohnte uns alle.“

Wohnungsübergabe Aubauernweg 31

Mandolinenorchester

Das Mandolinenorche-
ster Salzburg möchte Sie 
recht herzlich zum 5-Uhr-
Tee am Freitag, den 12. 
April, um 17:00 Uhr im 
Filzhofgütl einladen.

Das neue Betreute Wohnen-Gebäude in 
Kahlsperg mit rund 27 geförderten Miet-
wohnungen von der Heimat Österreich 
wurde noch im Dezember an seine Bewoh-
ner übergeben. Das Gebäude befindet sich 
in unmittelbarer Nähe zum Schloss Kahls-
perg. 
Architektonisch überzeugt das Gebäude, 
geplant von Architekt Franz Petz, durch 
seine klaren und durchdachten Schnitte. 
Trotz winterlichen Temperaturen und 
einem verschneiten Kahlsperg herrschte 

bei der Übergabe beste Stimmung. Die 
künftigen Bewohner und geladenen Gäste 
zeigten sich von dem Gebäude mehr als 
beeindruckt.
Unter den Ehrengästen konnten neben Ste-
phan Gröger, Geschäftsführer der Heimat 
Österreich, Bürgermeister Dr. Gerald Dürn-
berger, Caritasdirektor Johannes Dines, 
Thomas Neureiter und Monika Aistleitner 
(beide Caritas) begrüßt werden.
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Famlienrecht

Seit 1. Februar gilt das 
neue Kindschafts- und 
Namensrechts-Ände-
rungsgesetz:
a.) Elternberatung ver-
pflichtend bei einver-
nehmlicher Scheidung 
- NEU. Bei einvernehm-
lichen Scheidungen 
muss eine einmalige El-
ternberatung absolviert 
werden.
Infos des Bundesmini-
steriums: http://www.ju-
stiz.gv.at/internet/html/
default/2c948485398b9
b2a013c862f69fd2d7a.
de.html
Rainbows bietet kosten-
pflichtige Gruppenbera-
tungen an.
Termine Hallein: 5. März 
und 8. April
Infos & Anmeldung: 
0662/82 56 75, salz-
burg@rainbows.at
b.) Neuerungen Obsor-
ge, Kontaktrechts und 
Namensrechts
Um die vielen Fragen 
der Betroffenen zu be-
antworten, hat das Bun-
desministerium einen In-
formationsfolder erstellt. 
Er beinhaltet die wich-
tigsten Neuerungen und 
außerdem zahlreiche 
weiterführende Links 
und Adressen.
Infofolder: http://www.
frauen.bka.gv.at/Doc-
View.axd?CobId=50243
Zu bestellen unter: 01 
531 15-202613

Forum Familie Tennen-
gau - Elternservice des 
Landes
Mag.a Corona Rettenba-
cher
Mauttorpromenade 8, 
5400 Hallein
Tel. 0664/8565527, 
forumfamil ie-tennen-
gau@salzburg.gv.at
www.sa lzburg.gv.at/
forumfamilie

Aktuelles: www.salz-
burg.gv.at/neuigkeiten-
tennengau.htm

Jedes Jahr lassen viele Eltern Geld beim 
Finanzamt liegen. Dabei können seit 2009 
pro Kind unter zehn Jahren jährlich bis zu 
€ 2.300,- bei der Arbeitnehmerveranlagung 
als außergewöhnliche Belastung abgesetzt 
werden. Die Betreuung muss in einer in-
stitutionellen, öffentlichen oder privaten 
Kinderbetreuungseinrichtung oder durch 
eine pädagogisch qualifizierte Person, 
ausgenommen sind haushaltszugehörige 
Angehörige, erfolgen. Absetzbar sind un-
mittelbare Kosten für die Betreuung z.B. 
Elternbeitrag für Kindergarten, schulische 
Nachmittagsbetreuung und Kosten für Ver-
pflegung und Bastelgeld. Dies gilt auch für 
Sommercamps und Betreuung in den Fe-
rien. Absetzbar sind sämtliche Kosten z.B. 
Verpflegung und Unterkunft, Sportveran-
staltungen, Fahrtkosten zum und vom Fe-

Kinderbetreuung absetzbar
rienlager. Die Betreuung muss durch eine 
„pädagogisch qualifizierte Person“ erfolgen. 
Die notwendigen Formulare L1 und L1k für 
die Arbeitnehmerveranlagung und weitere 
Infos finden Sie unter: http://www.bmf.
gv.at/Service/Anwend/FormDB/_start....
Telefonische Anfragen: 0810 / 22 11 00, 
Montag bis Freitag, 08:00 bis 18:00 Uhr, 
zum Ortstarif und bei den jeweiligen Finan-
zämtern. Selbständige können die Kosten 
für die Kinderbetreuung in der Einkom-
menssteuererklärung geltend machen. 
Persönliche Beratung für die Arbeitnehmer-
veranlagung bietet die AK mit der Aktion 
„Steuerlöscher“ ab 4. März. Telefonische 
Terminvereinbarung: 0662/86 87 86 (Mo-
Do, 08:00 – 16:00 Uhr, Fr 08:00 – 12:00 
Uhr)

Kindergarteneinschreibung

Einschreibung vom 11. bis 14. März!

Bitte um Terminvereinbarung bei der Kindergartenleitung Nikola Fürhacker unter Tel. 
06245/8529210.
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AUSVERKAUFT
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Schneeablagerungen

Leider müssen wir immer 
wieder feststellen, dass 
Anrainer ihren Schnee 
vom Vorplatz und auch 
Gartenbereichen auf 
die Gemeindestraße 
räumen, wodurch eine 
nicht unwesentliche Be-
einträchtigung der Ver-
kehrssicherheit hervor-
gerufen wird. In diesem 
Zusammenhang ist klar 
festzustellen, dass das 
Ablagern von Schnee auf 
Gemeindestraßen aus  
privaten Bereichen (Vor-
platz, Gartenfläche usw.) 
nach den Bestimmungen 
des § 92 StVO verboten 
ist. Personen, die die-
sem Verbot zuwiderhan-
deln, können zusätzlich 
zu einer Verwaltungs-
strafe zur Entfernung, 
Reinigung oder zur Ko-
stentragung für die Ent-
fernung oder Reinigung 
der öffentlichen Straße 
angehalten werden. Die 
Gemeinde Oberalm be-
dankt sich für ihr Ver-
ständnis im Interesse 
der Aufrechterhaltung 
der Sicherheit, Leichtig-
keit und Flüssigkeit des 
Verkehrs.

Seit Herbst 2012 bereichert das Speziali-
tätengeschäft der Familie Ritzberger nun 
schon das Einkaufsangebot in Oberalm. Pe-
tra und Andreas Ritzberger haben ihre Fir-
ma von Niederalm hierher übersiedelt und 
betreiben neben einer Handels- und Wer-
beagentur jetzt auch ein Einzelhandelsge-
schäft. Das Angebot bei „Ritzberger – Der 
wahre Genuss“ reicht von Weinen & Spiri-
tuosen über Kaffee und Tee, italienischen 
Alimentari, ausgesuchten Essig- und Öl-
sorten, Gewürzen sowie Schokolade und 
Marmelade bis hin zu Büchern für Genießer. 
Besonders guten Anklang finden auch die 
von Petra Ritzberger individuell und liebe-
voll zusammengestellten Geschenkarran-
gements. Sei es ein italienischer Espresso 
oder ein Gläschen Wein – zur Verkostung 

„Ritzberger – Der wahre Genuss“
steht immer 
etwas für die 
Kunden bereit. 
Rechtzeitig für 
die Osterzeit 
wird in Kürze 
die „Colomba 
Pasquale“, das 
t rad i t i one l l e 
italienische Os-
tergebäck, er-

Die fall protec-
tion engineering 
GmbH vertreibt 
den weltweit ein-
zigartigen mobi-
len Anker SYAM. 
Das SYAM-Sy-
stem ermöglicht 
Firmen aus dem 
Ma in t enance - 
und Reinigungs-
unternehmen, 

Der mobile Anker SYAM

Bau- und Baunebengewerbe schneller 
und sicherer zu arbeiten. Der mobile An-
ker „SYAM“ ist in weniger als einer Minute 
einsatzbereit. Konzipiert wurde das mobile 
Verankerungssystem als Absturzsicherung 
bei kurzzeitigen Arbeiten. Zwei Personen 
dürfen sich gleichzeitig am Ankerpunkt si-
chern (CE-geprüft nach EN 795B, Prüflast 

gemäß Norm 2770daN). Jeder Benutzer 
kann sich positionieren und hat beide Hän-
de frei, um seine Arbeiten direkt an der Ab-
sturzkante schnell und sicher zu erledigen. 
Der mobile Anker kann bei Raumhöhen von 
1,8m bis 4,2m verwendet werden. Weil er 
keine Krafteinwirkung auf die Decke ein-
bringt, kann das „SYAM“-System auch bei 
abgehängten Decken verwendet werden. 
„SYAM“ erspart den Aufbau eines Gerüsts 
oder den Einsatz eines Hubsteigers bei 
zeitweiligen Montage-, Instandhaltungs- 
oder Reinigungsarbeiten. 
SYAM-Video unter www.fallprotectionengi-
neering.eu

Mag. Claudia Bonhold-Klein und SFK Ro-
bert Klein. 
office@fallprotectionengineering.eu
Telefon: +43 (0) 6245 / 20520 

hältlich sein!
„Ritzberger – Der wahre Genuss“ 
Halleiner Landesstraße 57, 5411 Oberalm,           
Tel.: 21684
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09:00 
bis 13:00 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr, 
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr. 

Faschingskrapfen für die Senioren
Bald zwei Jahre gibt es die UNIQA General-
Agentur Gerhard Griesacker nun in Oberalm. 
Mit viel Fachkompetenz und umfassenden 
Service betreibt Gerhard Griesacker mit sei-
nem Team die Versicherungsagentur inkl. 
KFZ-Anmeldestelle für die Bezirke Hallein, 
Stadt Salzburg und Salzburg Umgebung.  
Als „Nahversorger“ der besonderen Art ist 
er damit zu einer wichtigen Gemeindeein-
richtung geworden. Vom seinem fachlichen 
Know-how haben sich schon viele Gemein-
debürger überzeugen können. Aber auch 
mit seinen sozialen Aktivitäten ist Gerhard 
Griesacker in der Gemeinde präsent. So 
hat er heuer wieder den Bewohnern der 
Seniorenresidenz Oberalm eine süße Über-
raschung bereitet. Mit einer Ladung Fa-
schingskrapfen besuchte er die Senioren 

am Faschingsdienstag und teilte sie dann 
persönlich aus. Alle hatten bei dieser Akti-
on großen Spaß - auch die Betreuer ließen 
es sich schmecken - und freuten sich über 
diese nette Aktion.     

Neueröffnung

Ab 3. Mai 2013 eröffnet 
die Gärtnerei Trap ihre 
neue Filiale am Winklho-
fer Bauernmarkt.

Die Öffnungszeiten zur 
Hauptpflanzzeit im Mai 
sind: 
09:00 – 12:00 Uhr und 
14:00 – 17:00 Uhr
An den Markttagen ha-
ben wir am Mittwoch von 
14:00 – 16:00 Uhr und 
am Freitag von 13:00 – 
17:00 Uhr für Sie geöff-
net.
Außerhalb der Öff-
nungszeiten erreichen 
Sie uns unter der Tel: 
06245 /83094 oder 
0664/5067605

Das Team der Gärtnerei 
Trap freut sich, Sie in der 
neuen Filiale begrüßen 
zu dürfen!
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Bildung ist Bewegung

Unter dem Motto „Bil-
dung ist Bewegung“ 
präsentiert das Abend-
gymnasium Salzburg sein 
neues Bildungsangebot 
im Internet (www.abend-
gymnasium.salzburg.at).
Das Programm ist mit 
seinem Modulsystem 
maßgeschneidert für die 
vielfältigen Nutzergrup-
pen. Das Abendgymna-
sium bietet die passende 
Lösung das Ziel Vollmatu-
ra zu erreichen. Vor allem 
für die Bewohner von 
Landgemeinden bietet 
sich das Fernstudium mit 
nur zwei Abenden Unter-
richt in der Schule an.
Als öffentliches Gymna-
sium sind alle Angebote 
ohne Schulkosten.

Individuelle Vorkenntnis-
se (durch Auslandsauf-
enthalte, Berufswissen 
oder Zeugnisse aus AHS 
und BHS) werden ange-
rechnet.

Infos: Tel.: 0662/434 575
www.abendgymnasium.
salzburg.at

Die Kraft der Wölfe
Am 18. Jän-
ner 2013 war 
Gudrun Pflü-
ger, die Wolfs-
frau, auf Ein-
ladung der 
Ku l t u r.Werk-
statt Oberalm 
im Filzhofgütl 
zu Gast. Die 
Biologin und 

ehemalige Spitzensportlerin aus Alten-
markt las aus ihrem Buch „Wolfspirit - Mei-
ne Geschichte von Wölfen und Wundern“. 
Dazu zeigte sie mit Musik unterlegte Bil-
der aus der kanadischen Wildnis. Gudrun 
Pflüger erzählte von ihren abenteuerlichen 
Begegnungen mit den Küstenwölfen und 
wie sie daraus, während einer schweren 
Erkrankung, Kraft und neuen Lebensmut 
schöpfte. Für die 70 Besucher war es ein 
berührender und beeindruckender Abend.

Sonnenenergie nutzen

Als letzten Sommer im Rahmen der Dach-
sanierung über dem Turnsaal Solarpaneele 
montiert wurden, wussten viele Kinder der 
Volksschule nicht wirklich, worum es sich 
handelte. In mehreren Einzel- und Ge-
meinschaftsprojekten durften sie seither 
erfahren, erlesen und erproben, wie um-
weltfreundlich und klimaschonend diese 
Energiegewinnungsform arbeitet.

Selbstgebaute Solarschiffchen schwam-
men in einem Babypool um die Wette, 
Solarmodelle fuhren oder drehten sich je 
nach Lichtintensität schneller oder lang-
samer und die Bündelung von Paneelen 
ermöglichte höhere Stromstärken.
Solchermaßen wurden die Themen Strom 
ganz allgemein und Stromerzeugung im 
Speziellen unter Anleitung, aber auch 
selbsttätig erarbeitet und zukunftsweisend 
ergänzt.

Gratiskompost

Die Salzburger Abfallbe-
seitigung GmbH in Sig-
gerwiesen (SAB) verar-
beitet seit Jahren auch 
den Bioabfall aus un-
serer Gemeinde. Daraus 
entsteht wertvoller und 
nährstoffreicher Quali-
tätskompost gemäß Kom-
postverordnung, Quali-
tätsklasse A, der sich zur 
Verwendung im Garten-
bzw. Landschaftsbau zur 
Düngung des Bodens 
und von Kulturen eignet. 
Als kleines Dankeschön 
für die tatkräftige Mit-
arbeit bei der Bioabfall-
sammlung erhalten die 
Bürger unserer Gemeinde 
gratis und in Haushalts-
mengen den von der SAB 
produzierten „Florakraft 
Biokompost“ von Mit-
te März bis Oktober 
2013 am Recyclinghof 
der Gemeinde (solange 
der Vorrat reicht).



Photovoltaik

Der Erlass des BMF 
vom 8. Oktober, BMF-
010203/0452-VI/6/2012, 
behandelt die ertrag- und 
umsatzsteuerliche Be-
urteilung der drei Typen 
von Photovoltaikanlagen 
(Volleinspeiser, Über-
schusseinspeiser und 
Inselbetrieb) im Bereich 
privater Eigenheime und 
im Bereich Land- und 
Forstwirtschaft. Gerade 
in Bezug auf Photovol-
taikanlagen privater Ei-
genheime kommt bei der 
ertragsteuerlichen Beur-
teilung der Abgrenzung 
p r i va te /gewerb l i che 
Stromproduktion große 
Bedeutung zu. Weiters 
wird vor allem die Fra-
ge der Aufwendungen 
für Photovoltaikanlagen 
als Sonderausgaben ge-
mäß § 18 Abs 1 Z 3 lit 
c EStG (energiesparende 
Maßnahmen) behandelt 
und die Einkünfteermitt-
lung anhand von Bei-
spielen dargestellt. Bei 
Photovoltaikanlagen im 
Bereich der Land- und 
Forstwirtschaft stellt die 
gewonnene Energie kein 
Urprodukt iSd § 21 EStG 
dar, sodass grundsätzlich 
eine gewerbliche Tätig-
keit vorliegt. Da aber 
uU ein land- und forst-
wirtschaftlicher Neben-
betrieb vorliegen kann 
(überwiegenden Ver-
wendung der erzeugten 
Energie im land- und 
forstwirtschaftlichen Be-
trieb bei einem Über-
s c h u s s e i n s p e i s e r ) , 
werden im Erlass die 
verschiedenen Kombina-
tionsmöglichkeiten von 
Energieerzeugung unter 
bzw über dem (privaten 
und betrieblichen) Ei-
genbedarf mit überwie-
gendem Verbrauch im 
Privatbereich bzw im Be-
trieb näher abgegrenzt.

Der Volltext des Erlasses 
ist unter Eingabe der 
oben angeführten Ge-
schäftszahl unter http://
findok.bmf.gv.at/findok/ 
abrufbar.
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Der 1. Oberalmer SV nahm bei der heu-
rigen Hallensaison mit sieben Nachwuchs-
mannschaften teil.

U7-Mannschaft (Trainer: Hamidovic/Höll-
bacher): Die U7-Mannschaft aus Oberalm 
nahm an der Vorrunde teil und belegte  in 
ihrer Gruppe den fünften Platz. 
U8-Mannschaft (Trainer: Kastenhuber 
Jakob): Die U8-Mannschaft konnte unter 
58 Mannschaften die Vorrundenspiele ge-
winnen und steht nun im Finale. Sie gehört 
zu den sechs besten Mannschaften im Land 
Salzburg. 
U9-Mannschaft (Trainer: Treichl Ger-
hard): Die U9-Mannschaft konnte ebenfalls 
die Vorrunde und Zwischenrunde überste-
hen und steht somit unter 33 Mannschaften 
im Finale. Sie gehört zu den sechs besten 
Mannschaften im Land Salzburg. 
U10-Mannschaft (Trainer: Husejnovic 
Hamed): Die U10-Mannschaft erreichte die 
Zwischenrunde und spielt um den Einzug 
in das Finale. Unter den angetretenen 61 
Mannschaften gehört sie zu den 18 besten 
Mannschaften im Land Salzburg. 
U11-Mannschaft (Trainer: Hofstädter/

1. Oberalmer SV - Nachwuchs
Redhammer): Die U11-Mannschaft konnte 
sich von 30 Mannschaften in die Zwischen-
runde spielen. Sie erreichte den zehnten 
Platz im Lande Salzburg. 
U14-Mannschaft (Trainer: Bernreithner/
Haas): Die U14-Mannschaft konnte in der 
Vorrunde den vierten Platz erreichen und 
verpasste nur knapp den Einzug in die Zwi-
schenrunde. 
U16-Mannschaft (Trainer: Lehrer/Ho-
hensinn): Die U16-Mannschaft konnte in 
der Zwischenrunde drei Siege und ein Un-
entschieden erreichen. Sie musste sich nur 
Red Bull Salzburg geschlagen geben. In der 
Endtabelle erreichten sie den dritten Platz 
und verpasste den Einzug in die Zwischen-
runde nur um einen Punkt. 

Der 1. SV Oberalm brachte vier Mann-
schaften in die Zwischenrunde und steht 
mit zwei Mannschaften sogar im Finale der 
Landes Hallenmeisterschaft. Sie gehört zu 
den fünf besten Nachwuchsmannschaften 
im Raume Salzburg. Nur die Austria Salz-
burg brachte mehr Mannschaften in die Fi-
nalrunden. 

Wahltag ist Sonntag, der 05. Mai 2013.
Zur Landtagswahl Salzburg erhält jeder 
Wahlberechtigte eine Amtliche Wahlinfor-
mation durch die Post zugestellt (siehe Ab-
bildung). Diese Amtliche Wahlinformation 
bildet somit die Grundlage für die Abgabe 
Ihrer Stimme. Nehmen Sie zur Wahl bitte 
den gekennzeichneten Abschnitt der Amt-
lichen Wahlinformation (Wählerverständi-
gungskarte) und ein Ausweisdokument mit. 
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, 
haben Sie die Möglichkeit eine Wahlkarte 
zu beantragen. Die entsprechende Anfor-
derungskarte erhalten Sie ebenfalls mit der 
Amtlichen Wahlinformation. Falls Sie über 
einen Internetzugang verfügen, besteht 
auch die Möglichkeit, die Antragstellung 
online über „www.wahlkartenantrag.at“ 

Landtagswahl 2013
bzw. „www.oberalm.at“ durchzuführen.
Wichtig:
• Wahlkarten können nicht per Telefon be-
antragt werden!
• Der Antrag kann schriftlich oder mündlich 
gestellt werden und muss bei der Gemein-
de spätestens am 3. Tag vor dem Wahltag 
während der Amtsstunden einlangen.
• Die Wahlkarte ist so rechtzeitig an die zu-
ständige Gemeindewahlbehörde zu über-
mitteln, dass die Wahlkarte dort spätestens 
am Wahltag bis zu dem Zeitpunkt einlangt, 
zu dem das letzte Wahllokal in der Gemein-
de geschlossen wird. Als rechtzeitig einge-
langt gelten auch solche Wahlkarten, die 
bis zu diesem Zeitpunkt bei einer in der 
Gemeinde eingerichteten Sprengelwahlbe-
hörde eingebracht werden.
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08.03.2013 14:00 Uhr Pfarrsaal Seniorengottesdienst, Zusammensitzen
09.03.2013 18:00-21:00 Uhr Pfarrkirche/Pfarrsaal Eucharistiefeier mit anschl. Fastensuppe
15. - 16.03.2013  Winklhof Kindersachenbörse

    und Matthias Schorn“
21.03.13 19:30- 22:00 Uhr Winklhof „Jazzkonzert: Benjamin Schmid - 
   Sebastian Gürtler - Georg Breinschmid“
22.03.13 19:30 22:00 Winklhof Filmmusik: Vienna Brass 
Connection - Peter Rohrsdorfer-Matthias Schorn
23.03.13 15:00 16:00 Winklhof „Kinderkonzert: König 
Karotte / 
Willi Resitarits + Theophil Ensemble Wien“
23.03.13 19:30 22:00 Winklhof Musikkabarett: Mnozil 
Brass
24.03.13 18:00 19:00 Winklhof Akademie Konzert

16.03.2013 21:00 Uhr Alte Schmiede / Hallein Herzaljogd
24.03.2013 09:00 Uhr Winklhof/Pfarrkirche Palmweihe und Festgottesdienst
28.03.2013 15:00 Uhr Pfarrsaal Kinderfeier Gründonnerstag
28.03.2013 19:00 Uhr Pfarrkirche Abendmahlsfeier-Gründonnerstag
29.03.2013 15:00 Uhr Pfarrkirche Kinderkarfreitagsliturgie
29.03.2013 19:00 Uhr Pfarrkirche Karfreitagsliturgie
30.03.2013 08:30 Uhr Pfarrkirche Gebetswache vor dem Grab
30.03.2013 19:00 Uhr Pfarrkirche Gebetswache vor dem Grab/Rosenkranz
31.03.2013 05:00 Uhr Pfarrkirche Auferstehungsfeier
31.03.2013 09:00 Uhr Pfarrkirche Festgottesdienst 
01.04.2013 09:00 Uhr Pfarrkirche Gottesdienst / Ostermontag
05.04.2013 14:00 Uhr Pfarrsaal Seniorengottesdienst, Zusammensitzen
12.04.2013 17:00-19:00 Uhr Filzhofgütl Konzert: Musikalischer 5-Uhr-Tee / 
   Mandolinenorchester Salzburg
12.04.2013 17:00 Uhr Hallein Bezirksfeuerwehrtag
20.04.2013 20:00 Uhr Winklhof Absolvententreffen Winklhof
21.04.2013 09:00 Uhr Pfarrkirche Familiengottesdienst
27.04.2013 09:00-17:00 Uhr Salzburg-Borromäum Diözesantag der kfb
27.04.2013 19:30 Uhr Aula der Volksschule Konzert: Cantus Amabilis

Veranstaltungen in Oberalm

  Palmklang 2013
20.03.2013 19:30-22:00 Uhr Winklhof „Klassikkonzert: Minettiquartett 
   und Matthias Schorn“
21.03.2013 19:30- 22:00 Uhr Winklhof „Jazzkonzert: Benjamin Schmid - 
   Sebastian Gürtler - Georg Breinschmid“
22.03.2013 19:30- 22:00 Uhr Winklhof Filmmusik: Vienna Brass Connection -  
   Peter Rohrsdorfer - Matthias Schorn
23.03.2013 15:00-16:00 Uhr Winklhof „Kinderkonzert: König Karotte / 
   W. Resitarits + Theophil Ensemble Wien“
23.03.2013 19:30-22:00 Uhr Winklhof Musikkabarett: Mnozil Brass
24.03.2013 18:00-19:00 Uhr Winklhof Akademie Konzert
24.03.2013 20:00-22:00 Uhr Winklhof Musiktheater: Faltenradio

Nach dem erfolgreichen Debüt im Vorjahr veranstaltet der 
Trachtenverein Barmstoana auch heuer wieder, am 16. 
März, die „Herzaljogd“. Eine einzigartige Party, bei der 
es gelingt Tracht und Lederhose in die Disco zu locken 
und somit Moderne und Tradition zu verbinden. Als Ver-
anstaltungsort dient auch in diesem Jahr wieder die alte 
Schmiede auf der Pernerinsel in Hallein, die mit ihren alten 
Gemäuern das passende Ambiente zaubert. Um musika-

Herzaljogd

lisch jedem etwas bieten zu können, werden von DJ MNI 
neben den neuesten Hits auch Evergreens und Schlager 
aufgelegt.  Natürlich gibt es auch, wie letztes Jahr, wieder 
Specials, wie das „Herzaljogdspiel“ und für die ersten 100 
Gäste ein Gratis–Getränk. Auf Euer Kommen freut sich der 
Trachtenverein Barmstoana Oberalm unter der Leitung des 
Obmanns Christian Hager.


